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Unterstützung für Spitäler in Solothurn und Olten verlängert 

 

Solothurn, 11. Januar 2021 – Die Corona-Situation im Kanton Solothurn 

ist weiterhin besorgniserregend, insbesondere bei den Spitälern. Der 

Kanton verlängert deshalb die personelle Unterstützung für das 

Bürgerspital Solothurn und das Kantonspital Olten bis zum 31. Januar 

2021.  

 

Seit dem 21. Dezember 2020 werden das Bürgerspital Solothurn (BSS) und das 

Kantonsspital Olten (KSO) mit zusätzlichem Personal aus der Privatklinik Obach 

und den Pallas Kliniken AG unterstützt. In Absprache mit allen 

Spitalverantwortlichen hatte der Kanton am 17. Dezember 2020 entschieden, dass 

diese Unterstützung bis zum 17. Januar 2021 geleistet wird. Vereinbarungsgemäss 

wurde die Notwendigkeit des Einsatzes vom Kanton regelmässig überprüft und 

am 29. Dezember 2020 bestätigt.  

 

Die Corona-Situation im Kanton ist weiterhin besorgniserregend. Die Fallzahlen 

verharren auf hohem Niveau und die Auswirkungen der Festtage können noch 

nicht verlässlich beurteilt werden. Die Anzahl durchgeführter Tests ist über die 

Feiertage eingebrochen und die Positivitätsrate ist entsprechend angestiegen. Die 

Hospitalisationen sind variabel und verbleiben auf hohem Niveau. Es lässt sich 

noch kein klarer Trend feststellen. Aufgrund der aktuellen Lagebeurteilung ist die 

personelle Unterstützung für das BSS und das KSO weiterhin notwendig. 

 

Die personelle Unterstützung für das BSS und das KSO wird deshalb bis zum 31. 
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Januar 2021 verlängert. Gestützt auf einen wöchentlichen Lagebericht der soH 

wird die Lage vom Kanton überprüft und die Notwendigkeit des Einsatzes und 

die personelle Unterstützung der Situation angepasst.   


